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Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Mit dem Frühling und dem Osterfest  
beginnt jedes Jahr eine Zeit des Aufbruchs, 
der Hoffnung und des Neuanfangs. Die Na-
tur erwacht, vieles wächst und entwickelt 
sich weiter. Auch in unserer Gemeinde ist 
diese Aufbruchsstimmung spürbar.

Seit meinem Amtsantritt bin ich viel in Al-
berndorf unterwegs – bei Veranstaltungen, 
in Vereinen und im direkten Austausch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern. Ich begeg-
ne dabei vielen engagierten Menschen, die 
sich für unsere Gemeinde interessieren und 
einbringen möchten. Diese Begegnungen 
zeigen mir immer wieder, wie viel Potenzial, 
Engagement und gute Ideen es in Alberndorf 
gibt.

Als Alberndorfer Volkspartei ist es uns ein 
großes Anliegen, dieses Engagement zu un-
terstützen und möglichst vielen Menschen 
die Möglichkeit zu geben, sich einzubringen 
und Alberndorf aktiv mitzugestalten. Unser 
Motto lautet daher ganz bewusst:
„Mitreden – Mitgestalten – Mitentscheiden. 
Alberndorf braucht Menschen, die mitma-
chen!“

Dabei geht es nicht um große politische The-
men aus Wien oder Linz, sondern um die Ge-
staltung unseres unmittelbaren Lebensum-
felds – um unsere Heimatgemeinde! Es geht 
um alle Ortsteile und um alle Menschen: von 
A wie Aich bis Z wie Zeurz. Entscheidungen 

auf Gemeindeebene be-
treffen unsere Infrastruk-
tur, unsere Vereine, unser 
Zusammenleben und die 
Zukunft unserer Kinder.

Wenn Du oder Sie Interes-
se haben, sich bzw. Ideen 
einzubringen oder unsere 
Arbeit einfach einmal nä-
her kennenzulernen, freue 
ich mich über jede Kontakt-
aufnahme. Gerne können 
Sie bei uns „hineinschnup-
pern“, Ihre Anliegen ein-
bringen oder sich aktiv an 
der Weiterentwicklung un-
serer Gemeinde beteiligen. 
Jede Unterstützung – ob 
groß oder klein – hilft dabei, 
Alberndorf gemeinsam po-
sitiv weiterzuentwickeln.

Auch in finanziell heraus-
fordernden Zeiten arbei-
ten wir konsequent daran, 
wichtige Projekte für unse-
re Gemeinde umzusetzen. 
Mit der neuen Krabbelstube 
investieren wir als Gemein-
de in die Betreuung unserer 
jüngsten Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebür-
ger und schaffen ein wich-
tiges Angebot für junge 
Familien. Gleichzeitig set-
zen wir notwendige Was-
serleitungssanierungen 
um und arbeiten an den 
Planungen für den Umbau 
des Sportplatzgebäudes. 
Maßnahmen, die für unsere 
Infrastruktur und unser ak-
tives Vereinsleben von gro-
ßer Bedeutung sind.

Neben diesen größeren 
Projekten sind uns aber 
auch die vielen kleinen 
Anliegen wichtig, die den 

Alltag unserer Gemeinde-
bürgerinnen und Gemein-
debürger betreffen. Als 
stärkste Kraft im Gemein-
derat arbeiten wir täglich 
daran, unsere Gemeinde 
Schritt für Schritt weiter-
zuentwickeln und gute Lö-
sungen zu finden.

Ich freue mich auf den 
kommenden Frühling, auf 
viele Veranstaltungen, 
Begegnungen und gute 
Gespräche in unserer Ge-
meinde. Lassen Sie uns ge-
meinsam weiter an einem 
starken, lebendigen und 
lebenswerten Alberndorf 
arbeiten.

Denn eines ist klar: Ge-
meinsam können wir mehr 
erreichen!

Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien ein frohes Os-
terfest und erholsame Fei-
ertage!

Herzliche Grüße

Bgm. Erwin Reichetseder
Gemeindeparteiobmann
Alberndorfer Volkspartei

vorwort

Das Team der Alberndorfer Volks-
partei wünscht ein frohes Osterfest 
und viele schöne Frühlingsmomente!



3

avp-informiert

Am 29. März 2026 fand bereits zum dritten Mal die 
Aktion „Süßes fürs Herz“ der ÖVP Frauen Albern-
dorf statt. Mit viel Engagement wurden selbstge-
machte Kuchen, Eierlikör und Coffee to go ange-
boten. Viele Besucherinnen und Besucher nutzten 
die Gelegenheit, sich etwas Süßes zu gönnen und 
gleichzeitig Gutes zu tun.

Der Reinerlös der Aktion wird an Familien in Al-
berndorf gespendet, die von schweren Schicksals-
schlägen betroffen sind. Den ÖVP Frauen ist es ein 
großes Anliegen, gerade in schwierigen Zeiten ein 
Zeichen der Solidarität und des Zusammenhalts 
in der Gemeinde zu setzen. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen, die mit ihrem Kauf oder durch ihre 
Unterstützung zum Erfolg der Aktion beigetragen 
haben.

Darüber hinaus waren die ÖVP Frauen in den ver-
gangenen Wochen sehr aktiv. Am 6. Februar und 
6. März 2026 fand ein Töpferkurs statt. Frauen aus 
den unterschiedlichsten Altersgruppen kamen zu-
sammen, um gemeinsam zu töpfern und zu glasie-
ren. In gemütlicher Atmosphäre entstanden viele 

kreative Werkstücke. Die Freude war groß, als die 
Teilnehmerinnen ihre selbstgemachten Schätze 
schließlich abholen konnten.
Auch in den kommenden Wochen sind die ÖVP 
Frauen wieder im Einsatz: Am Samstag, dem 
18. April, beteiligen sie sich am Vormittag an der 
Müllsammelaktion „Hui statt Pfui“. Dabei wird ge-
meinsam eine schöne Runde durch die Gemein-
de gegangen, ausgestattet mit Handschuhen und 
Müllsäcken. Neben dem Einsatz für eine saubere 
Umwelt bleibt dabei auch Zeit zum Plaudern und 
zum gemeinsamen Genießen der Natur.

ÖVP Frauen Alberndorf: Süßes fürs Herz und gemein- 
sames Engagement

Bgm. Erwin Reichetseder und Alberndorfer Bäuerinnen gra-
tulieren der neuen Bezirksbäuerin Vanessa Aufreiter (Mitte)

Mit Vanessa Aufreiter, der jungen Bäuerin des 
Kräuterhofs Aufreiter in Hadersdorf stellt unsere 
Gemeinde seit kurzem die neue Bezirksbäuerin in 
Urfahr-Umgebung. 

Die junge Landwirtin hat diese verantwortungs-
volle Aufgabe übernommen und vertritt damit 
künftig die Anliegen der Bäuerinnen im Bezirk. 
Für Alberndorf ist es ein besonders schönes und 
wichtiges Zeichen, dass eine engagierte Frau aus 
unserer Gemeinde eine solche Funktion auf Bezirk-
sebene ausübt. 

Für viele landwirtschaftliche Betriebe zeigt ihr Ein-
satz, gerade in herausfordernden Zeiten, wie wich-
tig Engagement, Zusammenhalt und das Einbrin-
gen neuer Ideen für die Zukunft der Landwirtschaft 
sind. Der Bauernbund bildet dabei eine organisato-
rische Plattform, über die Anliegen der bäuerlichen 
Familien eingebracht und auf verschiedenen Ebe-
nen vertreten werden können. 

Alberndorferin übernimmt Verantwortung im Bezirk
Wir gratulieren Vanessa Aufreiter herzlich zu ihrer 
neuen Aufgabe und wünschen ihr viel Erfolg und 
Freude bei ihrer Tätigkeit als Bezirksbäuerin.

Wissenswertes und aktuelle Berichte finden Sie unter 
www.alberndorfer-volkspartei.at
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Die Literaturtage sind seit vielen Jahren ein 
fixer Bestandteil des kulturellen Lebens in 
Alberndorf. Für uns als Gemeinde ist es eine 
besondere Freude und auch eine Auszeich-
nung, diese Veranstaltung immer wieder 
auszurichten. Ganz besonders freut es uns 
aber, wenn Menschen aus Alberndorf selbst 
zu Stift oder Tastatur greifen.

Darum laden wir dich herzlich ein: Schreib 
mit! Egal ob Gedicht, kurze Geschichte oder 
Märchen. Beim „Lyrik-Prosa-Märchenpreis 
AKUT 26“ kannst du deinen Text einreichen. 
Vielleicht bist du überrascht, was in dir steckt. 
Beim Schreiben gibt es nichts zu verlieren, 
nur etwas zu gewinnen! Wenn du noch über-
legst, ob das etwas für dich ist, hast du schon 
bald Gelegenheit, hineinzuschnuppern. Am 
29. Mai 2026 um 18.00 Uhr präsentieren 
wir im Rahmen der Alberndorfer Kulturtage 
AKuT im Gemeinderatssaal die Anthologie 
Nr. 18 mit ausgewählten Texten des Litera-
turpreises aus dem Vorjahr. 

Die Sammlung entsteht in Zusammenarbeit 
mit den Freunden zeitgenössischer Dichtung 
unter der Leitung von Welf Ortbauer, der die 
Literaturtage in Alberndorf seit ihren Anfän-
gen prägt. Einige Texte werden dabei auch 
gelesen. Der Eintritt ist frei. Einsendungen 
sind jederzeit möglich - Einsendeschluss ist 
der 28. Juni 2026 (24 Uhr).

Besonders freuen wir uns über Jugendliche 
aus Alberndorf im Alter von 14 bis 19 Jahren, 

Damit unsere Kleinsten bestens in die Spiel-
saison starten können, bringt der ÖAAB 
Alberndorf auch heuer wieder kostenlos fri-
schen Sand direkt in die Sandkisten der Fa-
milien. Unsere Funktionärinnen und Funktio-
näre liefern den Sand am Samstag, dem 18. 
April 2026 (vormittags) bequem nach Hause.
Anmeldung bis 13. April 2026 unter  
https://bit.ly/Sandkiste2026 oder telefonisch 
unter 0664 88 300 475.

Zusätzlich haben wir ein kleines Geschenk 
sowie hilfreiche Informationen für Familien 
mit dabei.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und 
darauf, Kinderaugen zum Strahlen zu bringen!

Sandkistenaktion des ÖAAB Alberndorf

Schreibst du gerne? Dann mach mit bei den Literaturtagen

die gerne schreiben. Für sie gibt es Anfang August (von 
2. bis 7. August) die internationale Jugendliteraturwerk-
statt „treff-text26“, bei der junge Schreibbegeisterte 
aus verschiedenen europäischen Ländern gemeinsam an 
eigenen Texten arbeiten und dabei von erfahrenen Ku-
rator:innen begleitet werden. Trau dich – wir freuen uns 
über jede literarische Stimme aus Alberndorf!

Für Rückfragen steht Welf Ortbauer sehr gerne unter  
Tel.: 0699 10 77 93 94 oder unter w11@abendrast.com 
zur Verfügung. 
 
Wichtige Termine
Buchpräsentation – Anthologie Nr. 18 - Texte des Lite-
raturpreises 2025 - 29. Mai 2026, 18.00 Uhr im Gemein-
deratssaal | Eintritt frei
Jugendliteraturwerkstatt „treff-text26“ für Jugendliche 
im Alter von 14 bis 19 Jahren von 2. bis 7. August 2026
Lesung & Preisverleihung: 6. August 2026, 17.00 Uhr im 
Veranstaltungszentrum Scherb | Eintritt frei
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Der Osterhase sucht Weihnachtswichtel
Klingt ungewöhnlich? Vielleicht. Aber genau jetzt 
ist der perfekte Moment, um die ersten Funken für 
die kommende Adventzeit zu sammeln. Wir möch-
ten heuer den Advent in Alberndorf wieder beson-
ders warm, kreativ und gemeinschaftlich gestalten. 

Dafür suchen wir kleine und große Advent(markt)
wichtel, die Lust haben, mitzuwirken: 
-	beim Dekorieren
-	beim Anpacken und Mithelfen
-	beim Kreativsein & Ideen einbringen
-	dort, wo helfende Hände gerade gebraucht werden

Jede und jeder, der Freude an Gemeinschaft und 
am Gestalten hat, ist herzlich willkommen!

Ob für ein Stündchen, einen Nachmittag oder ein 
ganzes Projekt – wir freuen uns über jedes Wich-
telchen, das Teil unseres Adventzaubers sein möch-
te. Machen wir den Alberndorfer Adventmarkt auch 

heuer wieder zu einem Ort voller Licht, Wärme und 
des Miteinanders. Möchtest du mitwichteln? Melde 
dich gerne! Am besten direkt bei Erwin (0664 88 
30 04 75) oder Susanne (0680 55 66 939). 
Wir freuen uns auf dich!

Auftakt der Alberndorfer Kulturtage – Kultur, Musik 
und gute Stimmung im Boné Ma
Auch heuer laden die Alberndorfer 
Kulturtage wieder zu abwechs-
lungsreichen Veranstaltungen ein 
und der Start verspricht gleich 
zwei besondere Abende im Boné 
Ma.

Den Auftakt macht am 30. Mai 
um 20.00 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) 
„The Classic Rock Tribute“. An 
diesem Abend erwartet das Publi-
kum eine energiegeladene Zeitrei-
se durch die größten Rock-Hym-
nen der letzten Jahrzehnte. Gespielt 
werden legendäre Songs von 
Bands und Künstlern wie Queen, 
Led Zeppelin, Deep Purple, AC/DC 
oder Bon Jovi – Musik, die Gene-
rationen begeistert und garantiert 
für großartige Stimmung sorgt. 
Der Eintritt ist für alle unter 18 Jahren ermäßigt.

Weiter geht es am 12. Juni um 17.00 Uhr mit 
„Bruckner goes Wirtshaus“. Fünf Musiker des 
Bruckner Orchesters und eine kleine Abordnung 
der St. Florianer Sängerknaben, unter der Leitung 
von Markus Stumpner, gestalten gemeinsam einen 
besonderen Abend voller Musik und Geselligkeit. 
Es darf mitgesungen, geschunkelt und gelacht 
werden, ganz im Sinne der österreichischen Wirts-
hauskultur. Die Veranstaltung findet gemeinsam 

mit dem Lions Club Gallneukirchen 
statt; der Reingewinn wird für ei-
nen guten Zweck gespendet.

Neu in diesem Jahr ist außerdem 
das AKUT-Abo, mit dem Be-
sucherinnen und Besucher alle 
Veranstaltungen der Alberndor-
fer Kulturtage (ausgenommen 
„Bruckner goes Wirtshaus“) be-
suchen können.

Und auch im weiteren Programm 
warten viele Highlights: Der aus 
Alberndorf stammende Zaube-
rer Philipp Ganglberger wird das 
Publikum verzaubern, das beliebte 
Sommerkino findet heuer sogar 
mit zwei Vorstellungen statt – eine 
für Kinder und Jugendliche am 

Nachmittag und eine am Abend. Außerdem lädt 
der Kirchenchor zum Chor-Wandertag ein. Für 
beste Unterhaltung sorgen auch die Kabarettisten 
Bernhard Viktorin und Manuel Thalhammer, die 
mit ihren aktuellen Programmen für viele Lacher 
garantieren.

Die Alberndorfer Kulturtage versprechen damit 
wieder ein vielseitiges Programm für Jung und Alt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher!
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Wir stellen vor: Siedlerverein Alberndorf
Vereine sind an vielen Orten ein Kraftzentrum für Geselligkeit. Durch gemeinsames Tun und Feiern ent-
steht Gemeinschaft. Vereine erschaffen Räume des sozialen Miteinanders, wo sich Menschen unabhän-
gig von Altersklassen, sozialer Schichtzugehörigkeit und Hierarchieebenen begegnen und ihre Interessen 
miteinander teilen können. Wir als Alberndorfer Volkspartei geben heimischen Vereinen Platz, sich unter 
der Rubrik „mein verein, meine heimat alberndorf“ vorzustellen. 

Stelle dich bitte vor
Ich, Johann Ganglberger (66), leite seit 
Mai 2024 als Obmann den Siedlerver-
ein Alberndorf. Unser Team, einschließ-
lich Vorstand, besteht aus 22 aktiven, 
ehrenamtlich tätigen Funktionärinnen 
und Funktionären, ohne die ein Ver-
einsleben nicht möglich wäre. Im Fol-
genden geben wir euch einen Einblick 
in unsere Vereinstätigkeit.

Wie ist euer Verein entstanden?
Mit zunehmender Siedlungstätigkeit ab den 1970er 
Jahren entstand das Bedürfnis nach einer gemein-
samen Interessensvertretung. Im Vordergrund stand 
die Überlegung einer gemeinschaftlichen Gerätean-
schaffung mit Verleih an die Mitglieder. Aber auch 
um die Themen „Rund um den Garten“, wie etwa 
Gartenfachberatung, Baumschnitt- und Veredelung, 
Schädlingsbekämpfung usw., sollte sich die künftige 
Organisation annehmen.

Seit wann gibt es den Verein?
Der Weg von der Idee bis zur Umsetzung war nur 
ein kurzer. Bereits im Sommer 1970 wurde unter 
dem damaligen provisorischen Obmann Klaus Kai-
ser und einem kleinen Kreis von Initiatoren (Johann 
Wittmann, Franz Greuel, Franz Holzinger und Josef 
Köhl) der Siedlerverein Alberndorf im Gasthaus 
Grubauer in Spattendorf gegründet. Mit 24 Neu-
mitgliedern im Jahre 1971 startete Johann Witt-
mann als erster Obmann. Diese Funktion übte er 20 
Jahre lang aus. 1991 folgte ihm Johann Kopatsch 
sen. nach, der den Verein bis zum Jahr 2000 lei-
tete. Unsere Maschinen und Geräte waren in den 
Anfangsjahren bei verschiedenen Vorstandsmit-
gliedern eingestellt, von 1984 weg bis zum Bau 

unseres Siedlerhauses 2016 bei der 
Familie Maria und Kopatsch Johann sen. 
Die Familie Kopatsch hat sich in dieser 
langen Zeit auch überwiegend allein 
um die Geräteausgabe gekümmert. 
2001 übernahm dann Franz Schwaiger 
die Obmannschaft, die er 23 Jahre lang 
bis Mai 2024 innehatte und nachhaltig 
prägte.

Von der Vereinsgründung bis zum heutigen Tag hat 
sich der Verein laufend weiterentwickelt und die 
Vereinsangebote wurden stetig erweitert. Legen-
där sind die vielen Veranstaltungen ab den 70ern, 
wie etwa die damaligen Faschingsumzüge, Fa-
schingskehraus, Maibaumfeste, Sonnwendfeiern, 
Flohmärkte, Ausflüge und vieles mehr. 

Wie viele Mitglieder sind dabei?
Von ein paar wenigen Mitgliedern im Gründerjahr 
bis zum heutigen Tag hat sich die Mitgliederanzahl 
laufend erhöht und liegt aktuell bei 530 Personen, 
Tendenz steigend.

Welche Hauptaufgabe und Ziele hat der Verein?
Im Vordergrund steht nach wie vor der Gerätever-
leih an unsere Mitglieder. Die Geräteausstattung ist 
mittlerweile sehr umfassend, reicht von diversen 
Gartengeräten, Ausstattung für Veranstaltungen 
bis zu Werkzeugen und Maschinen für den Bau. 
Auf unserer Homepage findet sich eine Liste über 
alle Gerätschaften. Ein Herzensanliegen sind uns 
auch die jährlichen Obstbaumschnitt- und Vere-
delungskurse, die weiterhin unser Ehrenobmann 
Franz Schwaiger abhält. Unser Ziel ist, möglichst 

Vorstand des Siedlervereins Alberndorf vor dem Vereinshaus

Geräteausgeber des Siedlervereins vor dem Vereinshaus



7

wir stellen vor

Beim Kinderprogramm wird gebastelt und entdeckt

Ehrenobmann Franz Schwaiger hält Obstbaumschnitt- und 
Veredelungskurse ab

viel an Praxiswissen weiterzugeben. Wir verste-
hen uns aber auch als Ort der Begegnung und Ge-
meinschaftsbildung nach dem Motto „durchs Re-
den kommen d’Leut zaum“. Hier eignet sich ganz 
besonders unser jährlicher Frühschoppen beim 
Siedlerhaus, der sehr guten Anklang findet. Der 
Siedlerverein Alberndorf unterstützt auch das Kin-
derferienprogramm der Gemeinde mit einem Akti-
onstag, an dem mit Kindern gebastelt wird.

Was zeichnet euren Verein besonders aus und 
was macht ihn für die Gemeinschaft so wertvoll?
Besonders stolz sind wir auf den laufenden Zuwachs 
an Mitgliedern, die die Vorteile unseres Vereins 
schätzen. Über unsere Hauptaufgaben hinaus bieten 
wir unseren Mitgliedern vierteljährlich unsere Sied-
lerzeitung mit wertvollen Informationen und Tipps 
zu Einkaufs- und Preisvorteilen in unterschiedlichen 
Garten- und Baufachmärkten, Thermenbesuchen, 
günstige Versicherungsangebote, gemeinsame 
Ausflüge, Vorträge zu unterschiedlichen Rechtsge-
bieten, kostenlose Rechtsberatung und, wie bereits 
erwähnt, unseren Frühschoppen an. 

Welche Projekte oder Veranstaltungen plant ihr 
in den kommenden Monaten?
Samstag, 13. Juni 2026: gemeinsamer Ausflug zur 
Käsemacherwelt Heidenreichstein und anschlie-
ßend ins Unterwasserreich Schrems. 
Sonntag, 6. September 2026: Frühschoppen beim 
Siedlerhaus mit Livemusik „Pauli & Gerhard“ 

Ebenfalls im September 2026 planen wir einen 
Vortrag zum Thema „Rund ums Erben“ mit Notarin 
Mag. Reinhild Schober-Hohla.

Wie können interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger bei euch mitmachen oder euch unterstützen?
Wir suchen immer wieder Verstärkung für un-
ser Team. Wer aktiv am Vereinsleben teilnehmen 
möchte - sei es als Geräteausgeber oder im orga-
nisatorischen Bereich - einfach beim Obmann unter 
Tel.:  0664 75 10 39 45 melden.

Was war euer bisher größter Erfolg oder ein un-
vergessliches Erlebnis im Verein?
Die bedeutendste Errungenschaft unseres Vereins 
war die Errichtung unseres Siedlerhauses in den 
Jahren 2014 bis 2016 unter der Obmannschaft von 
Franz Schwaiger. Der Bau wurde in Eigenregie un-
ter tatkräftiger Mithilfe aller Funktionäre mit über 
2.000 freiwillig geleisteter Arbeitsstunden reali-
siert. 

Geselligkeit ist dem Siedlerverein wichtig:  Faschingskehraus 
(anno dazumal), Feste und Ausflüge werden durchgeführt
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Vorhang auf für Alberndorf: Menschen, die inspirieren
Sonja Koxeder – eine Frau, die berührt: in ihrer Praxis, in der Gemeinschaft und weit darüber hinaus. Man-
che Menschen betreten einen Raum – und es wird automatisch heller. Sonja Koxeder ist so jemand. Und 
wenn in Alberndorf irgendwo etwas los ist, stehen die Chancen gut, dass sie mittendrin statt nur dabei 
ist – insbesondere im Fasching.
In ihrer Praxis begleitet sie Menschen mit Cranio Sacral und als Neuro-Mentaltrainerin auf ihrem Weg zu 
mehr Wohlbefinden. Ihre Offenheit, ihre positive Lebenseinstellung und ihr soziales Engagement – das 
sogar bis nach Afrika reicht – machen sie zu einer Persönlichkeit, die inspiriert.

Wie bist du zu deiner Arbeit 
gekommen – und was hat dich 
daran am meisten fasziniert?
Durch die Faszination für den 
Menschen. Es gibt Momente im 
Leben, die uns fordern – Mo-
mente, in denen wir funktionie-
ren, aber uns selbst kaum mehr 
spüren. Seit rund 30 Jahren be-
schäftige ich mich mit dem, was 
Menschen im Innersten bewegt: 
mit Mustern, Prägungen und 
Blockaden, aber auch mit dem 
großen Potenzial, das in jedem 
von uns steckt. Genau diese Er-
fahrungen haben mich letztlich 
auf meinen Weg gebracht.

Du hast viele Weiterbildungen in unterschied-
lichen Bereichen gemacht. Was ist für dich der 
größte Schatz daraus?
Für mich ist wichtig, nicht unter Druck zu arbeiten. 
Veränderung entsteht nicht durch schnelle Lö-
sungen, sondern durch Bewusstsein, Klarheit und 
innere Stabilität.
Meine Arbeit beginnt dort, wo Oberflächlichkeit en-
det. Es geht nicht darum, immer schneller zu wer-
den, sondern zu verstehen, was hinter den Dingen 
steckt und warum ein Mensch so ist, wie er ist. 
Körper, Geist und Emotionen sind untrennbar mit-
einander verbunden. Wer wirklich etwas verändern 
möchte, muss bereit sein, sich selbst ehrlich zu be-
gegnen. Aus meiner Arbeit habe ich gelernt, Räume 
zu schaffen – Räume für Erkenntnisse, Entwicklung 
und neue Wege.

Für viele Menschen wirkt Cranio Sacral sehr sanft 
und gleichzeitig sehr wirkungsvoll. Wie erklärst 
du diese Methode?
Ich vergleiche es gerne mit einem Fischteich: Damit 
die Fische leben können, braucht es frisches Was-
ser und einen guten Zu- und Abfluss.
Im Körper ist das der sogenannte Liquor, die Ge-
hirn- und Rückenmarksflüssigkeit. Davon braucht 
unser Körper etwa 0,3 Liter pro zehn Kilogramm 
Körpergewicht. Wenn dieser Fluss gestört ist, be-
kommen unsere rund 86 Billionen Körperzellen zu 
wenig „frisches Wasser“. In der Cranio-Arbeit un-

terstützen wir mit speziellen 
Grifftechniken genau diesen 
Fluss. Wichtig ist aber auch et-
was ganz Einfaches: genügend 
trinken. Die Behandlung allein 
reicht nicht, die „Hausübung“ 
gehört dazu.
Viele Beschwerden hängen 
damit zusammen. Ich erlebe 
immer wieder, dass etwa 80 
Prozent der Rückenschmerzen 
mit Flüssigkeitsmangel zusam-
menhängen.

Gibt es ein Erlebnis aus deiner 
Praxis, das dich besonders be-
rührt hat?
Da gibt es viele. Ich erinnere 

mich zum Beispiel an ein Kleinkind, das nach nur 
einer Behandlung mit Techniken, in der Blockaden 
gelöst werden, gehend aus der Praxis hinausge-
gangen ist.
Auch beim Thema Einnässen habe ich erlebt, dass 
sich manchmal schon nach einer einzigen Be-
handlung etwas verändern kann. Gerade bei Kin-
dern spielt auch das „Abnabeln“ eine Rolle. Bei der 
Geburt wird nicht nur die Nabelschnur getrennt. 
Mithilfe eines Herzensfadens (den kann man sich 
vorstellen, als würde man eine Schnur von Herz 
zu Herz spannen) zwischen Eltern und Kind kann 
bewirkt werden, dass Kinder ihren eigenen Weg 
gehen können – sei es bei Trennungsschmerzen 
in Krabbelstube oder Kindergarten, aber auch im 
Teenageralter, wenn es darum geht, richtungswei-
sende Entscheidungen zu treffen. Aber das betrifft 
auch Erwachsene: Etwa wenn jemand alleine auf 
Weltreise geht. Durch einen bestimmten Griff kann 
ich mich mit meinen Kindern verbinden. Das ist Lie-
be – und Liebe ist die schönste Energie.

Auch bei Atemproblemen kann eine einfache 
Übung helfen - wieder in die Bauchatmung zu fin-
den: Wenn man Daumen und Ringfinger zusam-
mendrückt, entsteht mehr Verbindung zur Atmung.
Selbst schwierige Erfahrungen, wie etwa bei Mob-
bing, können manchmal auch eine Botschaft haben 
– etwa, dass man lernen darf, ein klares „Stopp“ zu 
sagen.
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Kennen Sie jemanden, der inspiriert?
Unsere Kolumne „Vorhang auf für Alberndorf: Menschen, die inspirieren“ lebt von den 
Geschichten, die das Leben schreibt – und vielleicht kennen Sie jemanden, der dazu 
passt! Ob aus der Familie, dem Freundeskreis oder der Nachbarschaft: Wenn Sie je-
manden kennen, der etwas Besonderes erreicht hat oder auf seine Weise inspiriert, 
egal aus welchem Bereich, dann freuen wir uns über Ihre Vorschläge. Melden Sie sich 
gerne direkt bei Susanne Raml – persönlich oder per E-Mail an avp.frauen@gmail.com. 
Ich komme sehr gerne vorbei, um die nächste inspirierende Geschichte zu entdecken!

Man sieht dich in Alberndorf sehr oft bei Veran-
staltungen. Woher kommt diese Freude daran?
Ich liebe Menschen. Sie sind meine Inspiration – ich 
kann nicht ohne Leute sein.
Ich bin geboren, um zu leben. Ich lebe mein Leben 
und ich liebe mein Leben.

Du engagierst dich auch ehrenamtlich in Afrika. 
Wie ist es dazu gekommen?
Das war ein Kindheitstraum von mir, den ich mir ir-
gendwann einfach erfüllt habe. Eine Freundin und 
ich haben ein Auto mit Lebensmitteln und Klei-
dung vollgeladen und sind in Afrika 5300 km ge-
fahren. Dort, wo wir angekommen sind, haben wir 
die Dinge verschenkt. Besonders berührt hat mich 
eine Schule. Der Schulbesuch kostet dort etwa  
€ 1,50 für ein Kind pro Monat. Das können sich 
viele Familien nicht leisten. Auch Schulkleidung 
kostet Geld. Ich habe dann spontan allen Kindern 
Mickey-Maus-Pyjamas gekauft und das wurde ihre 
neue Schulkleidung. Diese Erfahrung hat mich sehr 
bewegt. Heute unterstütze ich weiterhin ein Pro-
jekt, das Kindern den Schulbesuch ermöglicht.

Du engagierst dich auch im Alberndorfer Vereins-
leben. Warum ist dir das wichtig?
Ich bin beispielsweise bei den Goldhauben und im 
Schützenverein aktiv. Wenn wir unsere eigenen 
Bräuche leben, haben auch andere Kulturen und 
Traditionen ihren Platz. Gemeinschaft entsteht 
dort, wo Menschen miteinander etwas gestalten 
und miteinander sprechen. Ein weiteres Herzens-
anliegen ist für mich auch die Friedenslichtüberga-
be, gemeinsam mit Dagmar Pfleger. Heuer findet 
sie in Wackersdorf / Bayern statt. Jeder ist herzlich 
dazu eingeladen, mitzufahren.

Woran arbeitest du gerade oder was wünschst 
du dir für die Zukunft?
Ich lebe sehr im Augenblick. Was ich mir für unsere 
Gesellschaft wünsche, ist mehr emotionale Intelli-
genz und Respekt gegenüber jedem Menschen. Für 
meine Arbeit gilt ein Grundsatz: Ich berühre ohne zu 
belehren, ich inspiriere ohne zu drängen und ohne 
Druck aufzubauen. Ich begleite keine Symptome – 
ich begleite Menschen. 

Welche Botschaft möchtest du den Menschen in 
unserer Gemeinde mitgeben?
Leben ist kein Zufall – Leben ist eine bewusste Ent-
scheidung.

Mein Lebensmotto lautet:
„Tanz aus der Reihe – aber bleib in deiner Mitte.“
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Anfang März konnten wir in Alberndorf den Kinder-
chor der Gallus Singers unter der Leitung von Trixi 
Schwarzenberger mit dem Klimamusical „Es ist 5 
vor ...“ begrüßen. Es war uns eine große Freude, 
diese besondere Aufführung in unserer Gemeinde 
zu erleben. 

Die Alberndorfer Volkspartei unterstützte das Mu-
sical durch das Sponsoring der Veranstaltungstech-
nik, da uns der Schutz unseres Klimas und auch vor 
allem auch die Unterstützung von Kinder- und Ju-
gendprojekten besonders wichtige Anliegen sind. 
Mit beeindruckenden Gesangseinlagen, kreativen 
Kostümen und einer mitreißenden Darstellung ge-
lang es den jungen Künstlerinnen und Künstlern, 

das Publikum eindrucksvoll darauf aufmerksam zu 
machen, wie dringend der Schutz unserer Erde für 
uns alle und für kommende Generationen ist. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden 
für dieses besondere Musical und die wichtige Bot-
schaft, die damit verbunden ist: Jeder und jede von 
uns kann einen Beitrag leisten – durch bewussten 
Konsum, die Nutzung sanfter Mobilität, das Sparen 
von Energie und den achtsamen Umgang mit der 
Natur.

Wenn wir alle gemeinsam handeln, können wir viel 
für den Schutz unserer Erde erreichen.

Es ist 5 vor ...  Klimamusical begeisterte Publikum

FEUERWEHR

Firma SMS sponsert Nasssauger
ALBERNDORF/ENGERWITZDORF. 
Im Rahmen eines Sponsorings 
stellte die Firma SMS den vier Ge-
meindefeuerwehren Alberndorfs 
(Alberndorf, Kottingersdorf, Prö-
selsdorf, Veitsdorf) jeweils einen 
neuen Nasssauger zur Verfügung. 

Immer mehr Einsätze infolge von 
Unwettern und Überschwemmun-
gen machte eine Investition in zu-
sätzliches und leistungsstärkeres 
Equipment erforderlich. Maßgeb-
lich beteiligt an Idee und Umset-
zung dieser Anschaffung waren 
SMS Niederlassungsleiter Josef 
Brandstetter sowie Brandinspek-
tor Stefan Gstöttenmayr. Mit einer 
Saugleistung von 15.000 Litern 
pro Stunde sowie einer integrierten 
Pumpenleistung von 17.000 Litern 
pro Stunde ermöglichen die Nass-
sauger künftig eine deutlich effizien-
tere Bewältigung von Überflutungen 

und vergleichbaren Schadenslagen. 
Die offizielle Übergabe fand auf 
dem Firmengelände der SMS in 
Engerwitzdorf statt. An der Veran-
staltung nahmen Abordnungen aller 
vier Gemeindefeuerwehren sowie 
Bürgermeister Erwin Reichetseder 
und Vizebürgermeisterin Susanne 
Raml teil. Im Rahmen einer kurzen 
Ansprache bedankte sich Bürger-
meister Reichetseder im Namen der 

Gemeinde bei der Firma SMS für 
die großzügige Unterstützung.

Brand- und Wasserschäden
Die Firma SMS aus Engerwitzdorf 
ist ein Profi in der Sanierung von 
Brand- und Wasserschäden und 
steht für schnelle und qualitative 
Hilfe im Schadensfall. Im Anschluss 
an die Übergabe lud die Firma SMS 
zu einer gemeinsamen Jause ein, bei 

der die Veranstaltung in kamerad-
schaftlicher Atmosphäre ausklang 
und die Zusammenarbeit zwischen 
der Firma SMS und den vier Ge-
meindefeuerwehren weiter gestärkt 
wurde.<� Anzeige

Alberndorfs Feuerwehren bedanken sich bei der Firma SMS für die vier neuen Nasssauger. Foto: Johann Stadler
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Standort stärken,
Wohlstand sichern.

UNSER ZIEL: VORSPRUNG OBERÖSTERREICH

Oberösterreich steht vor einer  
entscheidenden Phase. Wir kämpfen 
entschlossen dafür, unseren Standort 
zu stärken, Arbeitsplätze zu sichern 

und den Wohlstand in unserem Land 
dauerhaft abzusichern.

Thomas Stelzer 
Landeshauptmann

Als führende politische Kraft in Oberösterreich ist es  
unsere wichtigste Aufgabe, den Standort zu stärken und 
damit den Wohlstand im Land zu sichern. 

Wir haben einen großen Vorteil: Unser Land – und vor allem  
die Menschen, die hier leben und arbeiten. Aber rund um uns ist 
vieles im Umbruch – wirtschaftlich, technologisch, international. 
Gerade deshalb ist es so wichtig, dass wir auf Zusammenhalt 
setzen und konsequent an Ergebnissen arbeiten.

Schlankmacherprogramm  
umsetzen, Verfahren 
vereinfachen

Jobs sichern und 
Export stärken

Gezielt in Standort, 
KI und Innovation 
investieren

Energieversorgung 
in OÖ sichern

Pflege und Gesundheit
nachhaltig entwickeln

Mehr Geld von  
Bund und EU  
nach OÖ holen

Sicherheitstechnologien 
als Wachstumsfeld nutzen

Wir arbeiten für ein starkes Oberösterreich:

Mehr dazu unter ooevp.at und auf Social Media:
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Bezirksjägertag: Jagd hat Zukunft

vlnr: Jagdleiter Franz Grubauer, Edward Preining, 
Albert Hanl, Sepp Schürhagl, Hubert Hofstadler, 
Wolfgang Plessl 

Im feierlichen Rahmen des Bezirksjägertages 
Urfahr-Umgebung in Ottensheim wurde ein-
drucksvoll sichtbar, dass die Jagd nicht nur 
auf eine traditionsreiche Vergangenheit zu-
rückblickt, sondern unter dem Leitgedanken 
„Jagd hat Zukunft“ auch verantwortungsvoll 
und engagiert in die Zukunft geht.
In einem würdigen Rahmen wurde nicht nur 
auf ein erfolgreiches und arbeitsreiches Jagd-
jahr zurückgeblickt, sondern auch verdienten 
Persönlichkeiten besondere Anerkennung 
ausgesprochen.

Im Mittelpunkt der Ehrungen standen lang-
jährige Mitglieder der Jagd Alberndorf, die 
über Jahrzehnte hinweg Verantwortung 
übernommen und das jagdliche Leben maß-
geblich mitgestaltet haben.
Für 50 Jahre Jagdausübung, und damit ver-
bunden mit dem „Goldenen Bruch“, wurde 
der ehemalige Jagdleiter Hubert Hofstadler 
ausgezeichnet. Für beeindruckende 60 Jahre 
im Dienst der Jagd wurde Edward Preining 
geehrt, auf außergewöhnliche 70 Jahre jagd-

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest! 

licher Tätigkeit kann Albert 
Hanl zurückblicken – eine 
Lebensleistung, die höch-
sten Respekt verdient.

Auch die Jagdhornbläser 
der Jagd Alberndorf wur-
den für ihr langjähriges En-
gagement gewürdigt. Für 
20 Jahre als Jagdhornbläser 
wurde der ehemalige Ob-
mann Sepp Schürhagl aus-
gezeichnet. Der amtierende 

Obmann Wolfgang Plessl 
erhielt eine Ehrung für 10 
Jahre Tätigkeit als enga-
gierter Jagdhornbläser.

Die Jagdgesellschaft gra-
tuliert allen Geehrten sehr 
herzlich und bedankte sich 
für ihren jahrzehntelangen 
Einsatz, ihre Verlässlichkeit 
und ihre wertvolle Arbeit 
im Dienst der Jagd und der 
Gemeinschaft.

Die Jagdgesellschaft Alberndorf lädt herzlich zur Veran-
staltung am Sonntag, 31. Mai 2026 in Kelzendorf ein.
Programm:
9.00 Uhr	 Hubertusmesse mit Landesjägerpfarrer 
	 Mag. Franz Salcher
Anschließend Jungjägerschlag vom Bezirk UU
Danach Bezirksjägerfrühschoppen
•	 Köstlichkeiten von der Bauernschaft Alberndorf
•	 Schießstand
•	 Weinbar
•	 Frühschoppenmusik
•	 und vieles mehr
Die Jagdgesellschaft Alberndorf und die Ortsbauern-
schaft freuen sich auf Ihren Besuch!
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DAS EXPERIMENT - Ein bezahlter Versuch
Ein bezahlter Versuch. Zwei Gruppen. Klare Regeln. Zehn 
Freiwillige nehmen an einer scheinbar harmlosen sozial-
wissenschaftlichen Studie teil: Die einen erhalten Macht, 
die anderen müssen sich unterordnen. Alles ist überwacht. 
Alles scheint unter Kontrolle. Doch was passiert, wenn ei-
nige wenige bestimmen dürfen – und andere gehorchen 

müssen? Die Wärter ent-
wickeln autoritäre und 
grausame Verhaltenswei-
sen, während die Gefan-
genen zunehmend Angst, 

Bei der Jahreshauptversammlung des Imkervereins Al-
berndorf stand heuer die Neuwahl des Vorstandes auf 
dem Programm. Zahlreiche Mitglieder nahmen an der 
Versammlung teil und wählten ein neues Team für die 
kommenden Jahre.
Zum Obmann wurde der bisherige, langjährige Ob-
mann-Stellvertreter gewählt, der erst vor kurzem in diese 
Funktion nachgerückt war. Gemeinsam mit einem groß-
teils neuen Vorstandsteam möchte er die Arbeit des Ver-
eins engagiert weiterführen und neue Impulse setzen.
Ein besonderer Dank gilt dem bisherigen Vorstand für sei-
nen langjährigen Einsatz und das große Engagement für 
den Verein und die Imkerei.

Erste Reihe von links: Bgm. Erwin Reichetseder, Stellv. 
Obmann Christopher Rechberger, Schriftführerin 
Sonja Gutenbrunner, Obmann Pius Fleischanderl, 
Kassierin Katharina Göweil, Ortsbauernobmann Ignaz 
Danninger, Stellv. Kassier Markus Starzengruber

Zweite Reihe von links: Kassaprüfer Helmut Hof-
stadler, Stellv. Gesundheitswart Thomas Tober, 
Stellv. Schriftführer Sebastian Mitter, Gesundheits-
wart Markus Stockmayr, Zuchtwart Hubert Hof-
stadler, Stellv. Zuchtwart Josef Denkmair

Imkerverein wählt neuen Vorstand – Neuer Obmann mit 
frischem Team

Als Ehrengäste konnten Bürgermeister Er-
win Reichetseder sowie Ortsbauernobmann 
Ignaz Danninger begrüßt werden. In ihren 
Grußworten betonten sie die wichtige Rol-
le der Imkerei für Natur, Landwirtschaft und 
Umwelt.

Zum Abschluss der Versammlung fand noch 
ein interessanter Vortrag von Wanderleh-
rer BWM Christian Schausberger zum The-
ma „Bienenwachs in der Imkerei – Herkunft, 
Qualität, Verarbeitung“ statt. Dabei erhielten 
die Teilnehmer spannende Einblicke in die 
Geschichte sowie Gewinnung, Verarbeitung 
und vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
dieses wertvollen Naturprodukts.

Ohnmacht und Verzweiflung erleben. Regeln 
werden zu Werkzeugen der Unterdrückung, 
Moral und Verantwortung verschwimmen. 
„Das Experiment“ zeigt, wie schnell Macht 
Menschen verändert – und wie wenig es 
braucht, bis Grenzen fallen. Spannend. Ver-
störend. Beängstigend aktuell.

Premiere 9. April 2026 - alle weiteren Ter-
mine sowie Reservierungsmöglichkeiten fin-
den sich unter www.theater-alberndorf.at
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Seniorenbund feiert ältesten Alberndorfer 

Josef Miny mit den Gratulanten vlnr.: Arnold Weixel-
baumer, Robert Stummer, Willi Burgstaller, Marian-
ne Danninger, Erwin Reichetseder und Landesob-
mann Dr. Josef Pühringer 

Josef Miny, vulgo Suwa, 
feierte seinen 101. Ge-
burtstag beim Glockerwirt 
im Kreis seiner Familie. Er 
ist ältester Gemeindebür-
ger und unterhält sich mit 
gerngesehenen Besuchern 
über lange zurückliegende 
Ereignisse und auch über 
aktuelles Geschehen. Seine 
Erfahrungen aus Krieg und 
Gefangenschaft beschäf-
tigen ihn noch in seinen 
Träumen. 

Zur Feier waren neben OÖ 
Seniorenbund Landesob-
mann Dr. Josef Pühringer 
und Bezirksobmann Ar-
nold Weixelbaumer, auch 
Bgm. Erwin Reichetseder 
und Pfarrer Dr. Amala Raj 
Alphonse gekommen, die 
gemeinsam mit den Ver-
tretern der Ortsgruppe Al-
berndorf gratulierten. 

Foto und Pressetext von Senio-
renbund Oberösterreich

Einleitung
Text ohne  Rahmen

2025 – eine erfolgreiche Jahresbilanz
Der Rückblick auf das vergangene Jahr veranschaulichte 
ein aktives Arbeitsjahr mit einer breiten Angebotspalette. 
Vor dem E-Bike-Saisonstart fand der Vortrag „Sicherheit 
bei Radausfahrten“ statt. Beim Kegeln, Tanzen, Turnen, 
Stockschießen und weiteren Aktivitäten zeigten die Al-
berndorfer Senior:innen ihr Geschick. Die Tanzeinlage, 
die beim Grillnachmittag geboten wurde, begeisterte die 
Anwesenden. An den beliebten Wanderungen nahmen 
320 Teilnehmer teil. Ein Besuchermagnet war der Palm-
buschenverkauf am Ortsplatz mit den traditionell gebun-
denen Palmbuschen. 351 Teilnehmer:innen kamen zu den 
Erzählcafes. Weitere Aktivitäten sind die wöchentlichen 
MAS-Gedächtnistrainings und die monatlichen Smart-
phone-Treffs, an denen 12 bis 15 Personen aktiv mitar-
beiten. Von „Digital überall“-Workshops profitierten 71 
Seniorinnen und Senioren. Die 5-Tages-Fahrt nach Süd-
tirol war mit 75 Senioren, neben den beliebten Tagesaus-
flügen, ein gelungenes Gemeinschaftserlebnis. Die enga-
gierten Sprengelbetreuer sind direkte Ansprechpartner 
für die Alberndorfer Senioren:innen.

Vom Flachs zum Leinen - Einblick 
in die Mühlviertler Arbeitswelt von 
einst
Die Dokumentation „Vom Flachs zum Leinen“ 
erinnert an ein Handwerk, das das Mühlvier-
tel jahrhundertelang geprägt hat. Die bereits 
verstorbene Maria Gilhofer, die diese Arbeit 
noch selbst erlebt hat, hielt ihre Erfahrungen 
schriftlich fest. Diese gab sie ihrer Toch-
ter in Wort und Bild weiter. 1995 wurden 
die mehr als 40 Arbeitsschritte – von der 
Aussaat des Leinsamens, zum Ausreißen 
der Flachspflanzen, über das Brecheln und 
Hacheln bis zum Spinnen und Weben vom 
Heimatverein Bad Leonfelden detailgetreu 
nachgestellt und fotografisch dokumentiert. 
Auf dem Hof der Familie Woisetschläger in 
Dürnau zeigte sich, wie mühsam und zu-
gleich gemeinschaftsstiftend dieses alte 
Handwerk war. Besonders geschätzt wurde 
der Riedlhoar, die feinste Faserqualität, die 

Im März 2025 fand vor Beginn der E-Bike-Saison der 
Vortrag „Sicherheit bei Radausfahrten“ statt. Im Bild 
Bgm. Erwin Reichetseder und Josef Aichhorn

Ein besonderes Jubiläum für Josef Miny

in keiner Brauttruhe fehlen 
durfte. Die Dokumentation 
macht sichtbar, welchen 
Stellenwert Selbstver-
sorgung, handwerkliches 
Können und Zusammen-
halt früher im bäuerlichen 
Alltag hatten und bewahrt 
damit ein Stück regionaler 
Kulturgeschichte. Die Bil-
derserie wurde Ende Fe-
bruar im Rahmen des Er-
zählcafés gezeigt. Viele 
Besucher:innen erinnerten 
sich so an Arbeitsvorgän-
ge, die sie selbst gemacht 
bzw. von ihren Eltern er-
zählt bekamen.

 

   
Seniorenbund im  
Internet: www.
alberndorf-in-der-
riedmark.ooe-
seniorenbund.at
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Besuchen Sie den Seniorenbund Albern-
dorf im   Internet: QR-Code SB-Internet 
seite: www.alberndorf-in-der-riedmark.
ooe-seniorenbund.at

Auf großes Interesse stieß die Nachtwächterführung in Weitra, Ös-
terreichs ältester Braustadt. Wegen der großen Anzahl an Teilneh-
mern, wurden zwei Gruppen gebildet, die die Nachtwächter durch 
die historische Altstadt führten. Das Altstadtensemble mit seinen 
schönen Bürgerhäusern und die spätgotische Holzbalkendecke im 
Auhof gefielen durchwegs. Die Lichtinstallation in der frühgotischen 
Zisterne mit den Farbeffekten beeindruckte die Seniorinnen und Se-
nioren. Im Brauhotel Weitra fand die interessante Nachtwächter-
führung ihren Abschluss. Organisiert wurde diese von Wanderbe-
gleiter Franz Leidinger mit seinem Team. 

Begegnung mit Neumitglieder
Alle zwei Jahre sind neue Mitglieder zu einer Begegnung 
eingeladen. Dankbar registrierte der Seniorenbund die er-
freulich große Anzahl von 54 Beitritten im Zeitraum von 
Februar 2024 bis Jänner 2026. Obwohl alle Mitglieder 
laufend Informationen zu Aktivitäten erhalten, wurde 
dieser Informations- und Gedankenaustausch sehr gut 
angenommen. Es war eine gute Möglichkeit, Ideen und 
Wünsche der Neumitglieder kennenzulernen und sie über 
das umfangreiche Angebot zu informieren.

Jonglina bezauberte
Beim Faschingsnachmittag 
Ende Jänner begeisterte Jo-
nglina Anna mit schwung-
voller Jonglage und ihren 
zauberhaften Tricks. Mit 
viel Charme und Humor 
entführte sie das Publikum 
in ihre blaue Traumwelt. 
Jonglina Anna präsentierte 
ihre Zaubertricks in pfif-
figer Art und gewann so 
die Herzen der Zuschauer.

Nachtwächtertour durch mittelalterliche Stadt
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Bezirks-Tarock-Turnier
Mittwoch, 6. Mai 2026, 13.00 Uhr | Anmel-
dung ab 12.00 Uhr; Boné Ma, Hauptstraße 14. 
Nenngeld: € 12,-- (wird bei Anmeldung ein-
gehoben)
Spielregeln: nach dem Raiffeisen Tarockcup

Parkplatz: Beim Gemeindeamt (Parkplatz 
bei Boné Ma ist Kurzparkzone)
Organisation und Ansprechpartner: Johann 
Hartl, Tel. 0680 122 90 21 und Robert Stum-
mer, Tel.: 0676 760 25 60.
Neben Geldpreisen für die 3 Erstplatzierten 
gibt es viele weitere schöne Warenpreise aus 
der Region. Alle Tarockspieler, auch Nicht-
mitglieder sind herzlichst willkommen! 

Am 1. und 3. Donnerstag im Monat, jeweils 
ab 17.00 Uhr, kann beim Tarockstammtisch 
beim Wirt (Penkner) in Steinbach die Spiel-
praxis verbessert werden.

Komm, sing mit
Ernst Kernecker legte nach 3-jähriger Lei-
tung der Singnachmittage seine Funktion mit 
Jahresende 2025 zurück. Die beiden Musiker 
Robert Rosenauer am Akkordeon und Harald 
Schuster an der Gitarre werden die Sing-
nachmittage weiterführen und die Lieder in 
gekonnter Weise begleiten. Unter dem Motto 
„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder“ wer-
den abwechselnd in heimischen Gasthäusern 
Lieder aus vielen Musikrichtungen gemein-
sam gesungen. Freude am Singen und gesel-
liges Beisammensein vertreiben Langeweile 
und Missmut.
 

Freuen Sie 
sich auf ein 
paar gemüt-
liche Stunden 
bei „Komm, 
sing mit“. 
Die nächsten 
S i n g n a c h -
mittage sind: 
Freitag, 17. 
April  2026 
im Gasthaus 
Boné Ma in Al-
berndorf und 
am Freitag, 
15. Mai 2026 
im Gasthaus 
Glockerwirt in 
Pröse lsdor f. 
Jeweils 14.30 
bis 16.00 Uhr. 

seniorenbund
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Fasching wird beim Plauscherl richtig gelebt
Mit unseren älteren Mit-
bürgerinnen im Alter von 
75 bis 92 Jahren wurde 
bei ausgelassener Stim-
mung, guter Laune und 
vielen fröhlichen Gesprä-
chen gemeinsam gelacht, 
gefeiert und natürlich ge-
nascht. Ein Sketch mit den 
„Tratschweibern“ Mathilde 
und Charlotte über die Er-
eignisse des letzten Jahres 

durfte natürlich nicht feh-
len. Mit Glück konnte man 
tolle Preise bei der Tombola 
gewinnen.

Für süße Überraschung 
sorgte Bürgermeister Erwin 
Reichetseder, der Krapfen 
mitbrachte und mitfeierte – 
denn Fasching ohne Krap-
fen ist wie Alberndorf ohne 
Herz. 

Es war ein Plauscherl-Nachmittag voller Freu-
de, Humor und gelebter Gemeinschaft, der al-
len noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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Kleine Stöpsel – große Wirkung!
Was für viele im Alltag einfach im Müll lan-
det, kann für andere einen großen Unter-
schied machen. Mit dem Projekt „Deckel ab 
– Spende drauf!“ setzen wir, die Landjugend 
Alberndorf, im Rahmen von „Tat.Ort Jugend“ 
ein Zeichen für Zusammenhalt und dafür, 
dass kleine Taten Großes bewirken können.

Worum geht’s?
Es werden Bierstöpsel/Kronkorken gesam-
melt und an den Verein „Helden der Kronkor-
ken“ gespendet. Dieser lässt die gesamten 
Kronkorken recyceln und spendet den Er-
lös für einen guten Zweck. So entsteht aus 
scheinbar wertlosem Material echte Hilfe für 
Menschen, die sie dringend brauchen.

vereine

Landjugend: Deckel ab - Spende drauf!

Allein im letzten Jahr konnten durch das Sammeln von 
rund fünf Tonnen Kronkorken ein Materialwert von etwa 
€ 500,-- erzielt werden. Durch weitere Spenden wur-
den insgesamt € 3500,-- gesammelt und an das Kin-
der-Herz-Zentrum in Linz übergeben. Ein großartiges Er-
gebnis, das zeigt, dass jeder einzelne Stöpsel zählt!

Wie kann man mitmachen?
Mitzumachen ist wirklich einfach:

•	 Stöpsel abdrehen
•	 Flasche wie gewohnt entsorgen
•	 Kronkorken in eine Sammelbox 
	 werfen

Mehr braucht es nicht, um Teil dieser 
besonderen Aktion zu sein.

Wo kann gesammelt werden?
Sammelstellen in Alberndorf befinden sich beim Gemein-
deamt, beim Spar sowie im Lagerhaus. Gesammelt wer-
den ausschließlich Bierstoppel/Kronkorken!
Die Aktion läuft ab sofort bis Anfang November. Im No-
vember erfolgt die Spendenübergabe an die „Helden der 
Kronkorken“ zur Unterstützung herzkranker Kinder.

Unsere Bitte an die Gemeinde:
Damit dieses Projekt ein voller Erfolg wird, braucht es die 
Unterstützung der ganzen Gemeinde. Sammelt Kronkor-
ken zu Hause, motiviert Familie, Freunde und Vereine zum 
Mitmachen und macht Werbung für diese Aktion.

Gemeinsam können wir zeigen, was unsere Gemeinde 
bewegt – mit ganz wenig Aufwand und ganz viel Herz.



19

vereine

Im April wird der Bestand an 
aktuellen Büchern erweitert 
und erneuert. Entdecken 
Sie unsere neue Auswahl 
an New Adult Büchern 
– fesselnde Geschichten 
voller Leidenschaft, große 
Gefühle und spannender 
Wendungen. Von prickeln-
der Romantik bis tiefgrün-
dige Liebesromane bietet 
diese Literatur intensive Le-
seerlebnisse für junge Er-
wachsene. Lassen Sie sich 
inspirieren und tauchen Sie 
in Geschichten ein, die 
unter die Haut gehen.

Für die Kleinen werden 
viele neue Klapp-, Fühl-, 
Mitmach-, Drehscheiben-, 
Schiebe- und Sachbilder-
bücher für die Ausleihe 
bereitgestellt. Bilderbücher 
erzählen durch Illustrati-
onen eine durchgehende 
Geschichte, die die Kinder 
über die Bilder selbst „le-
sen“ können.

Sachbilderbücher vermit-
teln Wissen über Tiere, 
Körper, Natur und Technik. 

Unsere Bücher machen einen Bibliotheksbe-
such zu einem sinnlichen Leseerlebnis.

Kommt vorbei, schmökert im umfang-
reichen Angebot. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch und beraten Euch gerne.

Das Team 
der Bücherei 
wünscht frohe 
Ostern und er-
holsame, son-
nige Frühlings-
tage im Kreise 
der Familie!

Neues und größeres Angebot in der Bücherei
Es werden Gefühle wie Freundschaft und 
Angst behandelt. So kann den Kindern ge-
holfen werden, Emotionen zu verstehen.

Die Klapp-, Schiebe- und Drehscheibenbü-
cher fördern Motorik, Neugier, Kreativität und 
den Wortschatz. Es werden der Tast-, Wahr-
nehmungssinn und die Motorik unterstützt.
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Regional einkaufen im Stroblladen
Der Stroblladen in Alberndorf 
steht für Regionalität, Qualität 
und bäuerliche Produkte aus der 
Umgebung - und geht dabei auch 
über die regionalen Grenzen hi-
naus. Der Selbstbedienungsladen 
bietet Kundinnen und Kunden die 
Möglichkeit, rund um die Uhr ein-
zukaufen - einfach, flexibel und 
auf Vertrauensbasis. Immer mehr 
Menschen schätzen diese Form 
des Einkaufens, bei der frische Pro-
dukte direkt von landwirtschaft-
lichen und anderen regionalen Be-
trieben angeboten werden.

Das Sortiment im Stroblladen ist 
besonders vielfältig und reicht 
sprichwörtlich von A wie Aronia 
bis zu Z wie Ziegenkäse. Neben 
frischem Obst und Gemüse fin-
den sich zahlreiche regionale Spe-
zialitäten wie Nudeln, Eier, Säfte, 

Honige, Müslis, Milch-Schaf & 
Ziegenprodukte, Essige, Knödeln, 
Pizza, Fleisch & Wurstwaren, 
Fisch, Mehlspeisen, Tee und ver-
schiedene Gewürzmischungen, 
Kürbiskernprodukte uvm. sind 
im Angebot. Viele der Produkte 
stammen von bäuerlichen Betrie-
ben aus der Region und werden 
mit viel Sorgfalt hergestellt.

Darüber hinaus bietet der Strobl-
laden auch liebevoll zusammen-
gestellte Geschenkpakete an, die 
sich ideal als Mitbringsel oder Ge-

schenk für be-
sondere Anlässe 
eignen.

Im Laufe des 
Jahres wird das 
Angebot immer 
wieder durch 
saisonale Be-
sonderheiten er-
gänzt.

Im Frühling ste-
hen Produkte 

rund um Ostern im Mittelpunkt. 
Während der Sommermonate 
lädt das Blumenfeld hinter dem  
Stroblladen zum frische Blumen-
schneiden ein. Im Herbst werden 
Türkränze sowie Gestecke für 
Allerheiligen angeboten, die von 
Hand gefertigt werden.

Im Winter finden sich Wichtelge-
schenke, Adventkränze & festliche 
Gestecke für die Weihnachtszeit.

Der Stroblladen verbindet damit 
regionale Lebensmittel, traditio-
nelles Handwerk und saisonale 
Angebote. Für viele Menschen 
aus der Region ist er längst zu 
einem beliebten Ort geworden, 
um bewusst einzukaufen und 
gleichzeitig die Vielfalt heimischer 
Produkte zu entdecken.

Der Stroblladen zeigt damit ein-
drucksvoll, wie Regionalität, Qua-
lität und ein bewusster Umgang 
mit Lebensmitteln in der Region 
einen großen Stellenwert haben.
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Erfolgreiche Wintersaison: Aufstieg und Klassenerhalt
Die Alberndorfer Stock-
schützen können auf eine 
erfolgreiche Wintersaison 
zurückblicken. Zwei Mann-
schaften gingen in der Eis-
halle Linz in der Oberliga 
an den Start und erzielten 
starke Ergebnisse. Die erste 
Mannschaft mit Andreas 
Hochreiter, Stefan Aigner, 
René Lindner und Jürgen 
Glasner sicherte sich sou-
verän mit dem 1. Platz den 
Aufstieg in die Landesli-
ga. Die zweite Mannschaft 
mit Josef Hofstadler, Franz 
Poimer, Wolfgang Poimer 
und Stefan Prückl erreichte 
Platz 8 und schaffte damit 
den Klassenerhalt.

Vorbereitung auf die Bun-
desligasaison läuft auf 
Hochtouren
Während die Freude über 
die Erfolge noch anhält, 
laufen bereits die Vorberei-
tungen für die kommende 
Bundesligasaison auf Hoch-
touren. Zum Auftakt geht es 
bald auswärts zum Duell 
gegen „Jimmy Wien 2“.
Das Team freut sich auf eine 
erfolgreiche Saison und 
hofft bei den Heimspielen 
wieder auf zahlreiche und 
lautstarke Unterstützung 
durch die Fans. Ein beson-
derer Dank gilt den treuen 
Sponsoren für deren wert-
volle Unterstützung.

Nach Abschluss der 58. Internen Rundenwettkämpfe des 
Schützenbezirks ergeben sich für die Alberndorfer Schüt-
zen wie gewohnt höchst erfreuliche Tabellenstände!
Bei den Pistolenschützen haben Sonja Koxeder, Martin 
Tanzer und Johannes Fabian den 2. Platz und die Mann-
schaft Harald Kainberger, Günter Hamader und Claudia 
Emmer den 4. Platz erreicht. 

Bei den Einzelergebnissen gibt es insgesamt 8 Stockerl- 
plätze in den verschiedenen Klassen für die Alberndor-
fer Schützen. Herausragend sind davon die zwei ersten 

Termine Heimspiele
11.04.26	 SU Alberndorf 1 gegen ESV Traun 1
18.04.26	 SU Alberndorf 1 gegen ESV Schwarzl 
	 Immobilien Prüfing 1
30.05.26	 SU Alberndorf 1 gegen ESV Jimmy Wien 2
Die Spiele beginnen jeweils um 16 Uhr in der Stocksport-
halle Alberndorf.

Neues vom Schützenverein 
Plätze von Olivia und Harald Kainberger, die 
zweiten Plätze von Silvia Prandstätter so-
wie Isabella Emmer und die dritte Plätze von 
Emma Kuntner-Hochleitner, David und Clau-
dia Emmer. 

Besondere Freude bereiten den Alberndorfer 
Schützen die Jugendklassen, wo wieder auf 
extrem hohem Niveau geschossen wird. Die 
aktuell 13 Schützinnen und Schützen in die-
sen Klassen geben viel Zuversicht für künf-
tige Wettkämpfe. Die Ergebnisse der ober-
österreichischen Mannschaftmeisterschaft 
stehen noch aus.

Sehr großer Trainingseifer, mentale Stärke 
und totale Konzentration brachten Isabella 
Emmer (Bild) die Erfolge, die sie in der Öster-
reichischen Bundesliga und in den Kaderqua-
lifikationen erbrachte. Sie ist nun auch heuer 
wieder für die kommenden Staatsmeister-
schaften qualifiziert, wo sie Oberösterreich 
in der Klasse der Jugend Stehend frei vertre-
ten wird. Für den Wettkampf in Wolfsberg 
wünscht ihr der Schützenverein Toi, Toi, Toi!
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Überraschung im Fußball Trainingslager
Kaum hat das neue Jahr begonnen, stehen die Mann-
schaften der Sportunion Alberndorf auch schon wie-
der mitten in der Vorbereitung auf die Frühjahrssai-
son 2026. Trainingsstart war bereits am 7. Jänner und 
seither wird unter der Leitung von Trainer Matthias 
Lang intensiv an den Grundlagen für eine erfolgreiche 
Rückrunde gearbeitet. Nach der starken Herbstsai-
son gilt es nun, die gute Ausgangsposition weiter zu 
festigen und im Frühjahr erneut anzugreifen.

Ein fixer Bestandteil der Wintervorbereitung war 
auch heuer wieder das Trainingslager. Dieses führte 
die Alberndorfer Mannschaft ins slowenische Raden-
ci, wo man sich mehrere Tage lang den letzten Fein-
schliff holte. Die Bedingungen hätten dabei kaum 
abwechslungsreicher sein können. Während man 
zu Beginn noch planmäßig trainieren konnte, über-
raschte am zweiten Tag ein kräftiger Wintereinbruch 
mit rund 30 cm Neuschnee. Daher stellte das Trainer-
team kurzerhand ein Alternativprogramm auf die Bei-
ne. Neben einer intensiven Einheit in der Kraftkammer 
nutzte man die Zeit auch sportlich in der Therme, wo 
die Mannschaft einige Längen im Becken absolvierte. 
Das Abendprogramm bestand wegen des Schnee-
falls aus Schneeschaufeln. Mit vereinten Kräften 
konnte zumindest ein kleines Stück des Kunstrasen-
platzes freigeschaufelt werden, sodass am darauffol-
genden Tag wieder ein wenig mit dem Ball gearbeitet 
werden konnte.

sportunion

Alles in allem war es - trotz der widrigen Wetterver-
hältnisse - ein gelungenes und wertvolles Trainings-
lager, das die Mannschaft sowohl sportlich als auch 
kameradschaftlich weiter zusammengeschweißt hat.

An dieser Stelle gilt Yannick Kneidinger besonde-
rer Dank für die hervorragende Organisation so-
wie dem gesamten Trainerteam, rund um Matthias 
Lang, für die akribische Vorbereitung auf die anste-
hende Frühjahrssaison.

Nun gilt es, die intensive Arbeit der letzten Wochen 
in Punkte umzuwandeln und mit vollem Elan in die 
Rückrunde zu starten. Die Vorfreude auf das Frühjahr 
ist jedenfalls bereits spürbar.
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veranstaltungen

BIERFEST
10. Juli 2026

Ortsplatz Alberndorf

Vorschau Alberndorfer 
Kulturtage 2026
29.05., 18.00 Uhr
Lesung Anthologie, Gemeinderatssaal
30.05., 20.00 Uhr
Konzert The Classic Rock Tribute, Boné Ma
12.06., 17.00 Uhr
Bruckner goes Wirtshaus, Boné Ma
05.07., 14.00 Uhr
Tag des Geh-Sangs - ein musikalischer 
Wandertag - organisiert vom Kirchenchor 
Alberndorf, Start und Ziel: Gasthaus Penkner
31.07., 20.00 Uhr
Kabarett Manuel Thalhammer, Boné Ma
06.08., 17.00 Uhr
Preisverleihung & Lesung Literatur Abend, 
Boné Ma
28.08., 19.30 Uhr
Kabarett Bernhard Viktorin, Boné Ma
19.09., 19.00 Uhr
Zaubershow mit Philipp Ganglberger, Boné Ma

PILGERN

25. MAI 26

Johannesweg
4 .  E T A P P E

Anmeldung & Info
0 7 2 3 5 / 6 6 9 1 3

Veranstaltungskalender 
April 2026  

 Do 2. Eierpecken des Pensionistenverbands, Gh Poscher, 14.00 Uhr 
Gründonnerstagliturgie, Pfarrkirche, 19.30 Uhr 

 Fr 3. Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche, 15.00 Uhr 
 Sa 4. Auferstehungsfeier, Pfarrkirche, 20.00 Uhr 
 Mo 6. Heilige Messe, Pfarrkirche, 8.00 Uhr 
 Mi 8. Alte Kinderspiele neu entdecken, EKiZ Alberndorf 
 Do 9. Monatstreffen des Kameradschaftsbunds, 19.00 Uhr 

Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 19.00 Uhr 
 Fr 10. Wanderung des Seniorenbunds, 8.30 Uhr 

Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 20.15 Uhr 
 Sa 11. 

 
Ortsmeisterschaften des Schützenvereins (bis 12.04.) 
Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 20.15 Uhr 

 So 12. Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 19.00 Uhr 
 Mo 13. Smartphone-Treff, Seniorenbund, Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Do 16. Tagesfahrt des Seniorenbunds 

Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 19.00 Uhr 
 Fr 17. Komm sing mit, Seniorenbund, 14.30 Uhr 

Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 20.15 Uhr 
 Sa 18. Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 20.15 Uhr 
 So 19. Aufführung der Theatergruppe, Pfarrheim, 19.00 Uhr 
 Mo 20. Vortrag: Kinder stärken für ein suchtfreies Leben, EKiZ 
 Do 23. 

 
Frühlingswanderung des Pensionistenverbands, 10.00 Uhr 
Abschlusskonzert der Musikschule Alberndorf, 18.00 Uhr 

 Fr 24. Erzählcafe des Seniorenbunds, Gh Grubauer, 14.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung der Theatergruppe 

 Sa 25. Spiele- und Bastelnachmittag der Jungschar 
 So 26. 

 
Familiengottesdienst, Pfarrkirche, 9.15 Uhr 
Maibaumaufstellen der Landjugend, Ortsplatz, 10.15 Uhr 

 Mi 29. Radausfahrt des Pensionistenverbands, 10.00 Uhr 
 Do 30. Dämmerschoppen im Boné Ma, 19.00 Uhr 

Mai 2026  

 Fr 01. Heilige Messe, Pfarrkirche, 8.00 Uhr 
Maibaumaufstellen der FF Pröselsdorf, 14.00 Uhr  

 So 03. Florianiausrückung der Gemeindefeuerwehren 
 Mo 04. Smartphonetreff des Seniorenbunds, Gemeindeamt, 9.00 Uhr 

Maiandacht des Sozialkreises der Pfarre, 19.30 Uhr 
 Mi 06. Bezirkstarockturnier des Seniorenbunds, Boné Ma, 13.00 Uhr 

Plauscherl der Gesunden Gemeinde, Gemeindeamt, 14.00 Uhr 
 Do 07. Mutter- und Vatertagsausflug des Pensionistenverbands 

Monatstreffen des Kameradschaftsbunds, 19.00 Uhr 
 Fr 08. Wanderung des Seniorenbunds, 8.30 Uhr 
 Sa 09. Pflanzerlmarkt, Kompostanlage Huemer, 8.00 Uhr 

Erstkommunion, 9.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung des Siedlervereins, 19.00 Uhr 

 Mo 11. Maiandacht, Pfarrkirche, 19.30 Uhr 
 Di 12. Mutter- und Vatertagsfahrt des Seniorenbunds 
 Mi 13. Kreuzweg, Baunschmiedkapelle, 19.00 Uhr 
 Do 14. Rock in Tracht der Landjugend, Frühschoppen 
   
   
   
   



Ihr Traumbad beginnt hier – Badsanierung 
mit Ganglberger Haustechnik GmbH
Modern, funktional und zum Wohlfühlen – 
mit einer professionellen Badsanierung von  
Ganglberger Haustechnik GmbH verwandeln 
wir Ihr altes Bad in eine moderne 
Wellnessoase.

Ob komplette Neugestaltung, barrierefreier 
Umbau oder stilvolle Modernisierung – wir 
sind Ihr zuverlässiger Partner von der Pla-
nung bis zur fertigen Umsetzung.

	 Individuelle Beratung & Badplanung
	
	 Alles aus einer Hand – Koordination 
	 aller Gewerke
	
	 Hochwertige Materialien & moderne 
	 Technik
	
	 Pünktlich, sauber & zum fairen Preis

Vertrauen Sie auf langjährige Erfahrung, 
echte Handschlagsqualität und Leidenschaft 
fürs Handwerk. Wir machen Ihr Bad zur 
Wohlfühlzone!

	 Jetzt Beratungstermin vereinbaren:
	 07235 7490


